
Erfahrung trifft auf Neugier
Generationen im Klassenzimmer

Dialog
zwischen den Generationen



Solidarität und Verständnis
Generationen begegnen sich

Vertrauensvolles Geben und Nehmen
Seniorinnen und Senioren stellen ein Stück ihrer Zeit und Lebenserfahrung 
für einen Einsatz im Klassenzimmer zur Verfügung. Sie bringen Abwechslung 
in den lebhaften Schulalltag und ergänzen den Unterricht mit ihrem wertvol-
len Erfahrungswissen. Ein vertrauensvolles Geben und Nehmen entsteht über 
drei Generationen hinweg – von der Schülerin / vom Schüler über die Lehr-
person bis zur Seniorin oder zum Senior.

Freude am regelmässigen Engagement
Der Einsatz im Klassenzimmer steht Menschen aus allen Berufsrichtungen 
offen. Pädagogische Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Freude am regelmäs-
sigen Kontakt mit Kindern/Jugendlichen, Zuverlässigkeit und Offenheit sind für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit sehr wichtig. Gemeinsam mit der Lehrper-
son wird die Art des Einsatzes abgesprochen. Grundsätzlich ist das Mitwirken in 
allen Schulfächern möglich.



Das Angebot
Zeit schenken – Freude erleben

Bereicherung für alle Beteiligten
Viele Lehrpersonen schätzen es, wenn sie im Unterricht auf Unterstützung 
zählen können. Zahlreiche Lernende sind dankbar für zusätzliche Hilfestel-
lungen und Aufmerksamkeit. Die älteren Menschen wiederum sprechen von 
bleibenden Erinnerungen, wertschätzenden Worten und Begegnungen, die 
das Herz berühren. 

Einsatz und Leistungen
Interessierte Personen leisten diese Freiwilligenarbeit in der Volksschule 
in der Regel zwei- bis viermal pro Monat während zwei bis maximal acht  
Lektionen. Die Seniorinnen und Senioren vereinbaren ihre Einsätze direkt  
mit der jeweiligen Lehrperson. 

Im Klassenzimmer gibt es vielseitige Einsatzmöglichkeiten wie z.B. mit  
einzelnen Kindern lesen oder rechnen, Geschichten erzählen, eigene  
Erfahrungen einbringen oder einfach zuhören. 
 
Die Seniorinnen und Senioren sind im Rahmen ihrer Einsätze haftpflicht- 
versichert und erhalten kleine Wertschätzungen. Die Schule vergütet effektiv 
entstandene Fahrspesen bis max. CHF 300.– pro Schuljahr.

Eine starke Partnerschaft
Pro Senectute Kanton Luzern verantwortet das Angebot Generationen im 
Klassenzimmer in Zusammenarbeit mit der Dienststelle Volksschulbildung 
des Kantons Luzern.



Pro Senectute Kanton Luzern
Beratung Gemeinden / Projekte
Elisa Müri, Fachperson GiK
Maihofstrasse 76
6006 Luzern
Telefon 041 226 11 87
klassenzimmer@lu.prosenectute.ch
lu.prosenectute.ch/GiK

Dienststelle Volksschulbildung  
Kanton Luzern
Abteilung Regelschulung
Kellerstrasse 10
6002 Luzern
Telefon 041 228 52 13
info.dvs@lu.ch
volksschulbildung.lu.ch

Januar 2026


